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Wie schmeckt der Advent? – Jede von
Ihnen könnte sicherlich sofort eine
Antwort darauf geben. Von einem
besonderen Rezept erzählen, einen
einzigartigen Geschmack beschreiben.
Ein Gewürz hervorholen. Für mich
gehört zur Adventszeit dieser ganz
besondere Duft außergewöhnlicher
Aromen, die in der Luft liegen.
Pfeffer: schwarz und herb. Ein zarter
Geschmack auf der Zunge und im
nächsten Moment ist es als wenn ein
Feuer am Gaumen explodiert,
Nelken: nicht gerade jedermanns
Freund. Medizinisch wirkungsvoll,
weil sie betäubend wirken. Groß-
mutter nutzte sie bei Zahnschmerzen.
Muskat: manche lieben ihn, anderen
ist er verhasst. Er gibt eine ganz
außergewöhnliche Note.
Koriander: kaum etwas ist exotischer.
Aphrodisierend soll seine Wirkung
sein. Aber jedes Zuviel ist bitter und
der Nachgeschmack kann die anderen
Gewürze übertönen.
Bittermandeln: hier ist Vorsicht
geboten. Man bekommt sie nur in der
Apotheke. Sie enthalten Arsen und das
kann bekanntlich tödlich sein.
Zimt: Baumrinde zu kleinen Rollen
gerollt oder zu feinem Pulver zer-
mahlen. Seine Wirkung ist entzün-

dungshemmend.
Vanille: das ausgekratzte Mark dieser
schwarzen länglichen Schote, einzig-
artig im Geschmack gehört auf jeden
Fall auch dazu.

Was gehört noch zum Advent dazu?
Für mich sind es die ganz besonderen,
süßen Speisen, die es nur im Dezember
gibt. Wussten Sie, das fast alles Ad-
ventsgebäck einen christlichen
Hintergrund hat? Sie sind meist aus
der Fastentradition entstanden, als
man bestimmte Dinge bis Weih-
nachten nicht essen dufte. Man sollte
sich auf das besondere Fest gebührend
vorbereiten.
Das Früchtebrot ist eine klassische
Fastenspeise. Für dieses Brot verwen-
dete man früher keinen Zucker, Rohr-
oder Rübenzucker. Die Süße kam allein
vom Dörrobst. Über weitreichende
Handelswege sind exotische Früchte
wie Datteln, Feigen, Aprikosen und
vieles mehr dazugekommen. Es wurde
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zu einer besonderen Speise für gut
Betuchte. Meist am Andreastag (30.11.)
gebacken und zum Nikolaustag ange-
schnitten, weil es dann gut durchge-
zogen war.

Der Stollen dagegen ist eigentlich kein
Adventskuchen. Mit seiner weißen
Zucker-Puderzucker-Mischung ver-
sinnbildlicht er die Windeln des
Christuskindes. Er wurde oft erst am
28. Dezember angeschnitten – dem
„Tag der unschuldigen Kindlein“.
Damit wurde an die Gräueltaten
Herodes erinnert (Kindermord zu
Bethlehem) zugleich aber auch daran,
dass durch Christus „der Tod zur
süßen Nahrung wird“.
Der Honigkuchen geht auf eine
Legende zurück: Als die Hirten in der
Weihnacht den Stern von Bethlehem
sahen, machten sie sich sofort auf den
Weg zur Krippe. Vor Aufregung und
freudiger Erwartung vergaßen sie
dabei, dass sie noch Brot im Backofen
hatten. Erst als sie zurückkamen, er-
innerten sie sich und erwarteten, das
Brot verbrannt vorzufinden. Als sie

den Ofen öffneten, strömte ihnen aber
wunderbarer Duft entgegen. Sie bissen
in das harte, dunkle Gebäck und
schmeckten eine nie gekannte Süße
und Würze. Sie verteilten es unter
Freunden und Verwandten. Und da
das viele waren, brachen sie kleine
Stücke vom Gebäck ab. Zur Erinnerung
an dieses Wunder begannen die Hirten
jedes Jahr zu dieser Zeit kleine würzige
Honigkuchen zu backen: außen dunkel
und unansehnlich, aber innen voll nie
geahnter Süße.
Spekulatius erinnert an Nikolaus, den
Bischof von Myra. Der Bischof wurde
Spekulatius (vom lat. „speculare“ –
beobachten) genannt. Da die Men-
schen damals weder lesen noch
schreiben konnten, stellte man die
Legende des angesehenen Bischofs auf
Bildern und kleinen Kuchen dar.
(Heute sieht man oft Schiff,
Bauernhaus, Elefant, Pferd oder
Windmühlen.) Nikolaus ist in der kath.
Kirche der Schutzpatron der Seefahrer
(Schiff). Pferd oder Esel sind zu sehen,
weil er damit die Geschenke von Haus
zu Haus brachte. Das Korn erinnert an
seine Fürsorge für die hungernden
Menschen.
Auch auf Springerle finden sich Bild-
motive. Aber anders als bei Speku-
latius geht es nicht um einen Heiligen,
sondern um unterschiedliche bib-
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lische Geschichten. Zur Advents- und
Weihnachtszeit sind oft die „Heiligen
drei Könige“, „Krippenszenen“ oder
die „Flucht nach Ägypten“ zu sehen.
(Springerle kann man aber das ganze
Jahr über backen und essen. Daher gibt
es auch andere Motive aus der Bibel:
z.B. das Osterlamm, die Arche Noah.
Daneben werden oft auch Heiligen-
geschichten abgebildet.)
Im frühen Mittelalter hatten Klöster
besondere Heilgärten, aus deren
Pflanzen Medizin hergestellt wurde.
Da die Medizin meist bitter war,
verbackten die Mönche sie in kleine
wohlschmeckende Kuchen. Zu Weih-
nachten wurden diese Lebkuchen
(Lebenskuchen) in den Klöstern ver-
teilt. Es entwickelte sich daraus der
Brauch, die Lebkuchen mit 7erlei
Gewürzen zu backen (Pfeffer, Zimt und
Koriander; zusammen mit Schmalz,
Honig, Eier und Mehl). Sieben als
Ausdruck für die Vollendung der Welt
durch Gott, als Erinnerung an die
sieben Tage der Woche, die – jeder für
sich – von Gott durchdrungen sein
sollen.
Marci panis – das Brot des Markus.
Was für ein frommer Name für das
Marzipan. Süße Mandeln gemischt mit
Puderzucker, Rosenwasser und ge-
mahlenen Bittermandeln.
Nüsse sind ein Sinnbild für das Wort

Gottes: außen oft hölzern, scheinbar
wertlos, aber innen mit einem süßen
Kern versehen. Der Mensch muss
zunächst lernen, die Schale zu durch-
dringen, erst dann gelangt er an das
wertvolle Innerste. Auch das Weih-
nachtsgeschehen hatte eine armselige
Hülle. Daraus wurde die Tradition,
kleine Krippenszenen in einer Wal-
nusshälfte darzustellen.
All die Gewürze, Gerüche und Speisen
des Advents bereiten uns vor auf das,
was kommt. So versüßen sie nicht nur
dieWochen vorWeihnachten, sondern
erinnern uns auch, woher unser
Glaube kommt und was er für das
Leben bedeutet.Wir bereiten uns auf
Weihnachten vor. Wir erwarten die
Ankunft Gottes im kleinen Kind.
Wenn wir Abendmahl feiern, dann
heißt es im Gottesdienst kurz bevor
wir im Kreis um Altarraum zusammen-
kommen: „Kommt, seht und schmeckt
wie freundlich unser Gott ist.“ Ich
finde, das passt auch ganz wunderbar
zu unseren Adventstraditionen.
„Kommt, seht und schmeckt, wie
freundlich unser Gott ist.“ So bereiten
wir uns vor auf das besondere Fest:
Weihnachten!
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und frohe

Advents- und Weihnachtszeit. Möge das neue

Jahr unter Gottes gutem Segen beginnen und

bleiben. Ihre Pastorin Franziska Albrecht
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Elternbeirat 2022/23  
Evangelische Kindertagesstä2e Elliehausen 

Hallo, mein Name ist Lena Hobl, ich bin 32 Jahre alt 
und wohne in Gö;ngen. Mein Sohn Henry (1) geht 
in die Glühwürmchengruppe.  
Für mich ist es das erste Jahr als Elternvertreterin. 

Hallo, ich bin Sarah, 39 Jahre alt und die MuJer von Paul 
(5) von den Marienkäfern. Pauls große Schwester Lisa (7) 
ist ebenfalls in der ev. KiTa Elliehausen gewesen. 
Seit 2018 bin ich sowohl im Elternbeirat als auch im 
Vorstand des Fördervereins als KassenwärWn täWg.

.

Sabrina Wardemann

Lena Hobl

Sarah Große Katharina Ganz

Mai Göcke Anneke Holländer

Ich bin 35 Jahre alt und die Mama von 
Amara (6) aus der Bärengruppe und Zoe 
(1,5) aus der Krippe. Ich bin nun das zweite 
Jahr im Elternbeirat. 

Ich bin 38 Jahre alt und die MuJer von Riaan 
(5) aus der Marienkäfergruppe und Marlon 
(2,5) aus der Glühwürmchengruppe. Es ist für 
mich das erste Jahr im Elternbeirat.

Ich bin seit 2014 Elliehäuserin und 41 J. alt. 
Meine Tochter Marlene (3) ist in der 
Bärengruppe, die beiden Großen schon in 
der Schule. Außer der Elternvertretung bin 
ich gern im Vorstand des Fördervereins 
täWg. 

Ich bin 33 Jahre alt und wohne seit Juli 2022 in 
Esebeck. Gyde (3 Jahre) geht in die Bärengruppe 
und Jon (6 Monate) ist noch zu Hause. Es ist mein 
erstes Jahr als Elternvertreterin und ich freue 
mich auf die Aufgaben und Projekte!
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Liebe Leserinnen und Leser,
wir dürfen in unserem Team drei neue
Kolleginnen begrüßen. Stephania
Marton ist in der Marienkäfergruppe
tätig. Christine Bingert begleitet die
Kinder in der Bärengruppe und Lisa
Marie Beckmann ist unsere neue
Vertretungskraft.
Außerdem gab es in den letzten
Monaten viele Aktionen. Vor der
Sommerschließzeit haben wir nach
langer Pandemiepause das Sommer-
fest mit den Familien gefeiert. Es gab
verschiedene Spiele, Aktionen und
eine Hüpfburg.

Im September war dann auch nach
langer Pause die erste Kirmes in
Elliehausen. Unser Motto war „So bunt
wie die Sprachen dieser Welt“. Der
Auftritt der Kitakinder war sehr auf-
regend und der Umzug hat trotz strö-
menden Regens richtig viel Spaß ge-
macht. Das absolute Highlight war die
Spende in Höhe von 1.000 € vom Edeka
Markt Benseler in Göttingen. Des
Weiteren freuenwir uns sehr über eine
neue Fahne von Familie Hell:

DANKESCHÖN
Im Oktober konnte dann in den
Räumen und auf dem Gelände der Kita
der Kinderkleidermarkt stattfinden.
Dieser war bei bestem Wetter super
besucht.
Das ist neu:
Wie Sie sicher wissen, feiert die
evangelische Kita christliche Feste
immer in Form einer Andacht. Wir
feiern nun eine wöchentliche Andacht
mit allen Kindern. Montags ist unsere
Wochenstart-Andacht. Wir sprechen
zusammen ein Gebet und begrüßen die
Woche. Freitags feiern wir dann An-
dacht, um die Woche ausklingen zu
lassen.
Wollen Sie nicht auch einmal eine
Andacht mit Ihrem Lieben feiern?
Das brauchen Sie: evtl. eine Klang-
schale, ein Gebet, Lieder.
Die Klangschale kann als Startsignal
angeschlagen werden. Dann beten Sie
mit den Kindern oder Ihren Lieben ein
schönes Gebet und singen ein paar
Lieder.
Wir haben heute dies gebetet:
„Lieber Gott,
schick die Wolken heute fort,
lass die Sonne hell erscheinen,
zeig mir die ganze schöne Welt,
in all ihren Formen und Farben
Amen.“

Ihre Cosima Lavarino-Schelper

Umweltfreundliche Gebäudetechnik

  
  
  
   

Bruno Rosenhagen GmbH
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RUBRIK LEBENDIGER ADVENT12 13

Jeden Tag treffen wir uns vor einer anderen Tür (wenn nicht anders angegeben um 18.30 Uhr), um einem

kurzen geistlichen Impuls zu lauschen und gesellig beisammen zu sein. Wir freuen uns auf Sie!

1. Dezember Pastorin Albrecht Kirche Elliehausen
2. Dezember Heike Diephold Seepole 3
3. Dezember Fam. Teuteberg Über der Esebeeke 9
4. Dezember Fam.-Gottesdienst Holtensen 15 Uhr Kirche Holtensen

Weihnachtsmarkt JGV ab 17 Uhr Kirchplatz Elliehausen
5. Dezember Fam. Likarenko Südring 19
6. Dezember Ev. Kita Elliehausen Südring 8
7. Dezember Weihnachtsmarkt JGV ab 18 Uhr Kirchplatz Elliehausen
8. Dezember Fam. Wüstefeld/Jendryssek Krugbreite 8/10
9. Dezember Fam. Bock Über der Esebeeke 12a
10. Dezember Freiwillige Feuerwehr 17 Uhr In der Klappe 27
11. Dezember Gottesdienst mit Kirchenchor 10 Uhr Kirche Esebeck

Weihnachtsmarkt JGV ab 17 Uhr Kirchplatz Elliehausen
Familie Fischer 18 Uhr Kohlweg 12 Holtensen

12. Dezember Lothar Ohm-Schrader Am Eikborn 38
13. Dezember Fam. Teuteberg Flachsrotten 9
14. Dezember Weihnachstmarkt JGV ab 18 Uhr Kirchplatz Elliehausen

Weihnachstliedersingen Kirche Elliehausen
mit Dr. Bergemann

15. Dezember ----------
16. Dezember Fam. Schrader Über der Esebeeke 13
17. Dezember Fam. Rudolph Südring 71
18. Dezember Gottesdienst mit Abendmahl 10 Uhr Kirche Holtensen

Familie Schrickel 18 Uhr Im Alten Dorfe 28 Holtensen
Weihnachtsmarkt JGV ab 17 Uhr Kirchplatz Elliehausen

19. Dezember Carmen Dernedde Am Eikborn 26
20. Dezember --------
21. Dezember Claudia Schoubye An der Insel 7

Weihnachtsmarkt JGV ab 18 Uhr Kirchplatz Elliehausen
22. Dezember Heimatverein Feldhüterhaus Esebeck
23. Dezember Adventslieder zum Mitsingen Kirche Elliehausen
24. Dezember siehe Gottesdienstplan in der Mitte des Heftes

Esebecker Heimatverein e.V.

1. Vorsitzender Dr. Helge von Saltzwedel
Grimmengarten 4
37079 Esebeck
Tel.: 0551 50080277
Mobil: 016096611239

e-mail: helgevonsaltzwedel@yahoo.de

Esebecker Weihnachtsmarkt

am

03.12.2022
ab 14:00 Uhr

bei

Familie Teuteberg
(Über der Esebeeke 9).

Für einen gemütlichen Plausch
gibt es auch Kaffee & Kuchen,

Getränke und Bratwürste.

Zum Abend hin findet der
lebendige Adventskalender statt.

Mit Weihnachtsbaumverkauf und weiteren Ständen.



KENNEN SIE SCHON … … ANNA GEIGES14 15

Schon bei der Anfrage für ein
Interview war zu merken, dass ich es
mit einer jungen, dynamischen und
eloquenten Frau zu tun hatte, für die
der Beruf der Lehrerin, wie auf den
Leib geschneidert ist. Dies wurde mir
dann bei unserem Termin bestätigt.
Mit drei Kindern, einer Katze und
Hühnern ist das Leben der agilen
jungen Frau ausgefüllt und immer
turbulent.
Dass sie da noch Zeit für das
Krippenspiel einbauen kann, ist
erstaunlich und bewundernswert. Ihre
Affinität zum Theaterspielen wurde
bereits als Kind angelegt, da Anna
Geiges während ihrer Schulzeit in
einer Theater AGmitgespielt und diese
dann auch geleitet hat.
Aufgewachsen in Detmold in
Nordrhein-Westfalen, absolvierte sie
ihr Lehramtsstudium mit den Fächern
Englisch und Sport in Göttingen. Nach
einem kurzen Abstecher nach Lever-
kusen, für ihr Referendariat, führte sie
ihr Weg durch die Geburt ihres ersten
Kindes wieder zurück nach Göttingen,
wo ihre Eltern leben.
Es folgte die Anstellung als Lehrerin in
der Geschwister-Scholl-Gesamtschule,
wo sie bis heute die Fächer Englisch,
Sport und zusätzlich noch Hauswirt-

schaft unterrichtet.
Ihr heute 12-jähriger Sohn hat bereits
im Kindergarten enthusiastisch beim
Krippenspiel mitgewirkt und wollte,
nachdem Frau Lilo Ziegler-Mertens
sich als Leiterin der Gruppe verab-
schiedet hatte, dass dies auch weiter-
hin im Weihnachtsgottesdienst statt-
findet.
Da entschloss sich Frau Geiges, die
Anleitung zu übernehmen und holte
alle ihre drei Kinder mit ins Boot. Die
Kinder, die beim Krippenspiel mitwir-
ken, sind im Alter von ca. 5-12 Jahren.
Coronabedingt nahmen im vergang-
enen Jahr, Kinder aus nur wenigen
Familien teil. Auf meine Frage, wie es
dann so läuft, mit Kindern zu proben,
antworte Frau Geiges, dass die Jüng-
eren meist nur einfache Rollen mit
weniger Text übernehmen und die
Älteren dementsprechend mehr ler-
nen müssen. Untermalt wird das Spiel
mit Gesangseinlagen.
Für die Akquise der Kinder werden
Flyer in der Elliehauser Regenbogen-
schule, in der Regel an die 3. und 4.
Klässler verteilt. Die Proben, finden
erst einmal in der Grundschule statt
und die Generalprobe dann in der
Kirche. Ab Mitte November wird
geprobt und dann werden, je nach

… Anna Geiges Anzahl der Mitwirkenden, die Rollen
verteilt. Teilweise schreibt Frau
Geiges, die Stücke, die Sie für das
Krippenspiel auswählt, auch um.
Nach Ihren Hobbies gefragt, war die
lachende Antwort: „die Kinder.“ Viel
Freizeit bleibt ihr als (fast) Vollzeit
arbeitende Mutter, mit Kindern,
Tieren und einem Haus nicht. Aber
immerhin bleibt noch Zeit für etwas
Sport. Zum Ausgleich für den
turbulenten Alltag, hält sie sich mit
Pilates fit. Und wenn dann noch Zeit

bleibt, sind Krimis ihre Leidenschaft.
Der Gottesdienst mit Krippenspiel
findet am 24. Dezember 2022 in der
St. Martini-Kirche Elliehausen um 15
Uhr statt. Wir wünschen Frau Geiges
und den Kindern viel Spaß bei den
Proben und freuen uns auf die
Aufführung und hoffentlich noch viele
Weitere in den kommenden Jahren.
Vielen Dank für Ihr Engagement und
für das angenehme Gespräch, Frau
Geiges.

Carmen Dernedde

Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft.
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk für uns alle: 
eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Herzliche Einladung zum Weihnacht-
markt nach Holtensen. Mit Kaffee &
Waffeln, Bratwurst, Glühwein, Bier am
Samstag, den 26.11.22 ab 15 Uhr auf
dem Kirchhof. Selbst Gebasteltes und
Kränze zum Advent können erworben
werden und für die Kinder gibt es tolle
Kekseback- und Bastelaktionen.

Wir feiern am 14. Mai 2023 die
Goldene Konfirmation der Jahrgänge
1972 und 1973. Bitte helfen Sie uns
dabei, die Adressen der damaligen
Konfirmandinnen und Konfirmanden
zu recherchieren. Wir sind auf Ihre
Mithilfe angewiesen. Frau Hölscher im
Gemeindebüro nimmt gern Tipps an.

Familiengottesdienst am 4. Advent
(3.12.) um 15 Uhr in Holtensen. Zimt,
Nelken und Muskat - über das
Besondere der Adventsleckereien.
Zum Naschen und Schlemmen, mit
Tee, Kinderpunsch und Glühwein.
Bringen Sie bitte ein Trinkgefäß mit.

Starten Sie das neue Jahr mit einem
ganz persönlichen Segenszuspruch!
Gottesdienst mit dem Angebot einer
persönlichen Segnung findet am
Sonntag, 1. Januar, um 18.30 Uhr in
der Kirche Esebeck statt. Prädikantin
Claudia Schoubye heißt Sie gern
willkommen.

Es knospt
Seit wenigen Tagen liegt etwas in der
Luft, was bereits auf den Winter
hindeutet. Die große Feier der Natur
mit ihrem bunten Farbenspiel ist zu
Ende. Die Tage werden kürzer und die
Zeit der langen Abende beginnt.
Der November ist der Monat, in dem
uns die Traurigkeit wie Wein zu Kopf
steigt und die Nachrichten schwerer
wiegen als sonst.
Klimakatastrophe, Pandemie, Krieg,
Inflation: Das Leben, das lange Zeit
gesichert schien, ist unsicher
geworden. Das Versprechen meiner
Eltern, das sie mir als Kind gaben,
„alles wird gut werden“, hat sich nicht
erfüllt. Die Welt, in der ich lebe, ist
keine gute Welt. Und ich weiß: Es
kommen noch härtere Tage.
Trotzdem ist diese Zeit für mich die
wichtigste im Jahr. Denn es geht auf
Weihnachten zu. Fürchte dich nicht,
sagt der Engel, der Maria erscheint,
und später sagt er es zu den Hirten, die
ihre Herden hüten. Fürchtet euch
nicht. Der Engel macht keine falschen
Versprechungen. Er sagt nicht, alles
wird gut, er verspricht nicht, dass wir
in Sicherheit leben werden wie zuvor.
Er weiß, dass Leben immer
lebensgefährlich ist. Er weiß aber
auch, dass die Angst lähmt und blind
macht für das, was uns Kraft und Trost
spenden kann. Keinen billigen Trost,
der uns für kurze Zeit wie ein

Rauschmittel die Wirklichkeit
vergessen lässt, sondern einen, der
den Blick erweitert oder die
Perspektive verändert.
Beim Spazierengehen bleibe ich einen
Moment stehen, um zu verschnaufen.
Als ich den Kopf hebe, blicke ich in die
fast entlaubte Krone einer Kirsche. Ich
blicke nicht wie sonst von oben nach
unten, sondern von unten nach oben.
Und da sehe ich etwas. Im Licht der
untergehenden Sonne erkenne ich an
den Ästen, wo die Blätter gesessen
haben, kleine, feste Knoten. Knospen.
Der November ist auch die Zeit, in der
die Knospen an den Bäumen sichtbar
werden. Der Baum wird nicht sterben.
Er wartet nur. Advent heißt Ankunft.
Etwas wird kommen. Etwas, das die
Dunkelheit erleuchten wird. Etwas, das
uns sagt, dass der Tod nicht das letzte
Wort behalten wird, sondern das
Leben. Nicht die Dunkelheit, sondern
das Licht. Nicht die Trauer, sondern
die Freude.
Fürchte dich nicht, sagt der Engel. Ich
werde vielleicht nicht so fröhlich wie
sonst die Adventszeit begehen, aber
ich werde, wie der Baum, warten. Auf
das, was kommt. Ich will auf
Weihnachten zugehen mit dem Blick
auf die Knospen an den blätterlosen
Ästen.
Ich will mich nicht fürchten.

Lydia Stenzel
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Datum Ellie-

hausen
Esebeck Holtensen Gr. Ellers-

hausen
Knut-
bühren

Hetjers-
hausen

Bethlehem Christus Frieden Jona St. Petri
Grone

04. Dezember
2. Advent

15 Uhr
FamilienGD
Pn F. Albrecht

16 Uhr
Gemeindehaus

P Misler
anschl. Glühwein

11 Uhr
P Dr. Janssen

15 Uhr
P Reuter

10 Uhr
P Kraus

anschl. Gemeindever-
sammlung

11. Dezember
3. Advent

10 Uhr
Kirchenchor
Pn F. Albrecht

16 Uhr
FamilienGD mit

Kita
P Misler & Team

11 Uhr
Lektor Leonhardt

10 Uhr
Prädn

Schoubye

10 Uhr
FamilienGD
P Kraus &
Team

18. Dezember
4. Advent

10 Uhr
mit ABM

Pn F. Albrecht

17 Uhr
Weihnachtslied-
ersingen mit
Bläserchor

11 Uhr
Posaunenchor
P Dr. Janssen

16 Uhr
Konzert mit

Chor Soulfroot

17 Uhr
Advents-
musik

10 Uhr
TaizéGD
P Kraus &
Team

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr
Krippenspiel
Pn F. Albrecht

16 Uhr
Krippenspiel
Pn F. Albrecht

23 Uhr
Musik und
Literatur

Einfach.gottes
dienst.team

14 Uhr
FamilienGD
Pn F. Albrecht

17.30 Uhr
Pn F. Albrecht

16 Uhr
Krippenspiel der
Konfis und mit
Bläsermusik
Stud. Ohm
21 Uhr
P Misler

16.30 Uhr
P Misler

16 Uhr
Krippenspiel
P Dr. Janssen

18 Uhr
P Dr. Janssen

18 Uhr
Posaunenchor

P Reuter

16 Uhr
Openair

Krippenspiel &
Band
23 Uhr

Chor Soulfroot
P Reuter

16 Uhr
Krippenspiel
Dn Trebesch

18 Uhr
P Misler

16 Uhr
Krippenspiel
18 Uhr

Posaunenchor
23 Uhr

ökum. Chor
(alle P Kraus)

25. Dezember
1. Weihnachtstag

11 Uhr
P Dr. Janssen

11 Uhr
P R. Reuter

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10 Uhr
Kirchenchor
Pn F. Albrecht

& Prädn
Schoubye

17 Uhr
weihnachtliche

Musik
P Kraus

31. Dezember
Altjahresabend

18 Uhr
P Misler

18 Uhr
mit ABM

P Dr. Janssen

16 Uhr
Lektor B.
Leonhardt

16.30 Uhr
P Misler

01. Januar
Neujahr

18.30 Uhr
mit pers.
Segnung
Prädn

Schoubye

18 Uhr
P Kraus

anschl. Empfang beider
Gemeinden Jona & Petri

08. Januar
1. So.n.Epiphanias

18.30 Uhr
mit ABM

Pn F. Albrecht

10 Uhr
Gemeindehaus

P Misler

11 Uhr
P Dr. Janssen

10 Uhr
mit ABM
P Kraus

15. Januar
2. So.n.Epiphanias

10 Uhr
mit ABM

Pn F. Albrecht

14.1.! 17 Uhr
Jahreseröffnung
Sup. Uhlhorn
& P Reuter

10 Uhr
mit ABM
P Misler

10 Uhr
P Kraus

22. Januar
3. So.n.Epiphanias

10 Uhr
Lektor Oldigs

10 Uhr
Gemeindehaus

P Misler

11 Uhr
mit ABM

P Dr. Janssen

10 Uhr
mit Frühstück
P R. Reuter

10 Uhr

29. Januar
L. So.n.Epiphanias

18.30 Uhr
einfach.gottes

dienst

10 Uhr
P Reuter

10 Uhr
P Misler
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Rund 180 km trennen Taiwan vom
chinesischen Festland. Doch es liegen
Welten zwischen dem demokratischen
Inselstaat und dem kommunistischen
Regime in China. Die Führung in
Peking betrachtet Taiwan als
abtrünnige Provinz und will es
„zurückholen“ – notfalls mit
militärischer Gewalt.
Das international isolierte Taiwan
hingegen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für
Europa und die USA wie die gesamte
Weltwirtschaft bedeutsam.

Seit Russlands Angriffskrieg auf die
Ukraine kocht auch der Konflikt um
Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben
taiwanische Christinnen Gebete,
Lieder und Texte für den
Weltgebetstag 2023 verfasst.
Am Freitag, den 3. März 2023, feiern
Menschen in über 150 Ländern der
Erde diese Gottesdienste.
„Ich habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir
wollen hören, wie Taiwanerinnen von
ihrem Glauben erzählen, mit ihnen
dafür einstehen, sowie für das, was uns
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie,
Frieden und Menschenrechte.
Auch in unserer Gemeinde soll es
wieder einen Weltgebetstag geben.
Wer an den Vorbereitungen
teilnehmenmöchte, kann sich gern bei
Almut Luther unter der Mailadresse:
almutluther@t-online.de melden.

Almut Luther

Glaube bewegt – Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Sonntag, 12. Februar
10 Uhr St. Petri Grone
Pastor Pascal Misler
„Geboren von der Jungfrau
Maria - Muss das sein?

10 Uhr Jona
Pastorin Franziska Albrecht
„Heiliger Geist“

18.30 Uhr Holtensen
Pastor Henning Kraus
„zu richten die Lebenden
und die Toten“

Predigtreihe der Region Göttingen-West
zum Glaubensbekenntnis

Sonntag, 5. März
10 Uhr St. Petri Grone
Pastor Dr. Eric Janssen
„Gott, der Vater“

10 Uhr Groß
Ellershausen
Pastor Ralf Reuter
„die heilige christliche
Kirche"

10 Uhr Friedenskirche
Pastor Henning Kraus
„zu richten die Lebenden
und die Toten“

11 Uhr Bethlehem
Pastorin Franziska
Albrecht
„Heiliger Geist“

10 Uhr Elliehausen
Pastor Pascal Misler
„Geboren von der Jungfrau
Maria - Muss das sein?“

Sonntag, 19. Februar
10 Uhr St. Petri Grone
Pastor Ralf Reuter
„die heilige christliche
Kirche"

10 Uhr Knutbühren
Pastor Dr. Eric Janssen
„Gott, der Vater“

10 Uhr Christuskirche
Pastorin Franziska Albrecht
„Heiliger Geist“

11 Uhr Bethlehem
Pastor Henning Kraus
„zu richten die Lebenden
und die Toten“

Sonntag, 5. Februar
10 Uhr St. Petri Grone
Pastor Henning Kraus
„zu richten die Lebenden
und die Toten“

10 Uhr Hetjershausen
Pastor Pascal Misler
„Geboren von der Jungfrau
Maria - Muss das sein?“

10 Uhr Friedenskirche
Pastor Ralf Reuter
„die heilige christliche
Kirche"

10 Uhr Esebeck
Pastorin Franziska
Albrecht
„Heiliger Geist“

11 Uhr Bethlehem
Pastor Dr. Eric Janssen
„Gott, der Vater“

Sonntag, 26. Februar
10 Uhr St. Petri Grone
Pastorin Franziska Albrecht
„Heiliger Geist“

10 Uhr Jona
Pastor Henning Kraus
„zu richten die Lebenden
und die Toten“

11 Uhr Friedenskirche
Pastor Pascal Misler
„Geboren von der Jungfrau
Maria - Muss das sein?“

10 Uhr Holtensen
Pastor Ralf Reuter
„die heilige christliche
Kirche"
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… der muss in die Orthwiesen gehn.“
Langsam aber stetig geht es voran mit
dem Anbau am Gemeindehaus. Die
Decke liegt auf und das obere
Stockwerk wird bereits gemauert,
während der Gemeindebrief entsteht.
Sollte dieWitterung es erlauben und es
nicht zu weiteren Krankheitsausfällen
bei den Firmen kommen, wird Anfang
Advent das Richtfest gefeiert worden
sein. Also genau dann, wenn dieser
Gemeindebrief auf dem Weg zu Ihnen
ist. Wir danken für all die guten
Wünsche und Ratschläge, für das
Mitdenken und Mitfiebern bei diesem
großen Projekt.
Wir sind auch weiterhin auf Sie und
Ihre Unterstützung angewiesen.
Angesichts klammer Kassen und der
uns bevorstehenden Mittelkürzung

durch die Landeskirche, brauchen wir
Ihre Unterstützung. Im Sommer
wollen wir das neue Gebäude in
Gebrauch nehmen und brauchen dafür
natürlich eine funktionstüchtige
Gemeindehausküche. Bitte
unterstützen Sie uns bei der
Finanzierung, damit wir wieder gut,
gesellig und gastfreundlich
zusammenkommen können.
Kirchenkreisamt Göttingen
IBAN: DE77 2605 0001 0000 0008 28
BIC: NOLADE21GOE
Sparkasse Göttingen
Zweck: 48/12 KG Elliehausen-Esebeck
Einrichtungsgegenstände Neubau

Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen,

Ihre Franziska Albrecht und der

Kirchenvorstand

„Wer will fleißige Handwerker sehn …
Aufgrund der Energieeinsparver-
ordnung können wir unsere Kirchen
nur noch auf ca. 15 Grad heizen. Die
große Elliehäuser Kirche mit ihrem
enormen Raumvolumen werden wir
nicht guten Gewissens hochheizen
können. Wenn alle zum Gas- und
Stromsparen aufgerufen sind, werden
auch wir als Kirchengemeinden unse-
ren Beitrag leisten. Bitte haben Sie
dafür Verständnis und ziehen Sie sich
der Witterung angemessen an. In den
Kirchen liegen Decken für Sie bereit.

In den Monaten Dezember bis Februar
wird die Elliehäuser Kirche nur noch
an Heiligabend genutzt werden. Alle
anderen Gottesdienste verteilen sich
auf die Kirchen in Esebeck und
Holtensen. Wir bieten an, sich nach

Esebeck mitnehmen zu lassen. Wir
nehmen mit, wer vor der Elliehäuser
Kirche auf der Bank sitzt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
11.12. um 9.30 Uhr Pastorin Albrecht
und um 9.50 Uhr Frau Dernedde
26.12. um 9.30 Uhr Pastorin Albrecht
und um 9.50 Uhr Frau Dernedde
1.1.2023 nur um 18.20 Uhr Frau
Dernedde
5.2.2023 um 9.30 Uhr Pastorin Albrecht
und im 9.50 Uhr Frau Sohnrey

Wir bitten ebenso um Verständnis,
dass in den Wintermonaten die Orgel-
andachten von Dr. Gerd Bergemann
pausieren werden.

Der Kirchenvorstand und

Pastorin Franziska Albrecht

Ziehen Sie sich warm an!

Gottesdienste sind für alle! Es gab
wiederholt Rückfragen, ob Gemeinde-
glieder auch bei „Sondergottes-
diensten“ kommen können.
Selbstverständlich sind Sie alle
herzlich eingeladen! Ob bei Geburts-
tagsgottesdiensten oder Konfirma-
tionen, Tauffesten oder Jubiläen –
Gottesdienste sind grundsätzlich

öffentlich und jede:r ist eingeladen.
Wir wollen Ihnen nur das Thema bzw.
den Schwerpunkt durch den Gottes-
dienstplan transparent machen. Wir
freuen uns, Sie in allen unseren
Gottesdiensten begrüßen zu können.

Pastorin Franziska Albrecht

und der Gottesdienstausschuss

Herzlich Willkommen zu ALLEN Gottesdiensten!
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Liebe Gemeindeglieder der Dörfer,
die Kirchenlandschaft verändert sich
rasend schnell. Wie bereits im letzten
Gemeindebrief erläutert, machen sich
die Dörfer unserer Region auf den
Weg, um gemeinsam eine Gesamt-
kirchengemeinde zu gründen. Dies ist
keine Fusion, sondern ein Zusammen-
schluss, bei dem die Körperschaft
öffentlichen Rechts jeder Mitglieds-
gemeinde erhalten bleibt. Wir (die
Kirchengemeinden Holtensen, Ellie-
hausen-Esebeck, und Hetjershausen
mit Gr. Ellershausen und Knutbühren)
bilden gemeinsam eine neue
Gesamtkirchengemeinde, um uns für
die Zukunft mitgliederstark und
dorfverbunden aufzustellen.
Die neue Gesamtkirchengemeinde aus
den oben genannten sechs Dörfern um

die A7 braucht nun einen Namen.
Da ist Ihre Kreativität gefragt! Wir
brauchen Sie! Vielleicht mögen Sie
der Wanderroute folgen und dabei
einen Namen ersinnen?!
Bis zum 31. Januar 2023 nehmen wir
Vorschläge zu einem neuen Namen
und Ideen für ein Siegel für die
Gesamtkirchengemeinde im Gemein-
debüro Elliehausen an (Orthwiesen 1) –
gern auch per Email an:
kg.elliehausen@evlka.de.
Diejenigen, deren Vorschläge in die
engere Auswahl oder Beratung
kommen, können sich über eine
Aufmerksamkeit aus der Region
freuen. Der Gewinner / die Gewinnerin
bekommt einen Präsentkorb mit
regionalen Produkten.

Kriterien für Name und Siegel einer
neuen Gemeinde beschreibt das
Landeskirchenamt wie folgt:
- „Gesamtkirchengemeinde“muss im
Namen stehen.

- Der Name muss einen Ortsbezug zu
Ort, Kommune oder Gemarkung
enthalten. Geografische Namen
sind möglich (z.B. Weser-Bergland
oder Harzer Vorland).

- Eine Aneinanderreihung von mehr
als zwei Ortsnamen oder Kirchen-

Gib uns einen Namen! namen ist nicht möglich.
- Ein Namenszusatz nach einer

kirchengeschichtlichen Persön-
lichkeit ist möglich.

- Überlange Namen sollten
vermieden werden.

- Verwechslung mit anderen
Gemeinden innerhalb der
Landeskirche und deutschlandweit
sollten vermieden werden.

- Das Siegel hat eine runde Form und
einen Durchmesser von 35mm.

- Die Siegelumschrift gibt die
amtliche Bezeichnung des
Siegelberechtigten wieder (Name
der Körperschaft; also der neuen
Gesamtkirchengemeinde). Sie läuft
vom Scheitelpunkt im Uhrzeiger-

sinn ungebrochen und einzeilig.
- Das Siegel muss ein Bild oder

bildhaftes Symbol beinhalten,
welches in Korrelation zum Namen
der Körperschaft steht. Das
Bildzeichen sollte klar und einfach
dargestellt sein.

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge.
Im Namen der beteiligten Kirchen-
gemeinden grüßen Sie herzlich die
Kirchenvorstandsvorsitzenden,

Sandra Sohnrey (Elliehausen-Esebeck)

Ulrike Prachar (Holtensen)

Christian Reparon (Gr. Ellershausen-

Hetjershausen-Knutbühren)

Verabschiedung Pastor Henning Kraus
Nachdem wir uns im September 2022
von Pastorin Sigrid Harms verabschie-
det haben, die in den wohlverdienten
Ruhestand eingetreten ist, steht im
Frühjahr 2023 die nächste Verän-
derung an. Nach 33 prägenden Jahren
verlässt Pastor Henning Kraus die
St. Petri Gemeinde Grone, um in den
Ruhestand einzutreten. Als Allrounder
hat er seine Kirchengemeinde durch
viele Veränderungen und Aufbrüche
begleitet. Seine Verabschiedung findet
wahrscheinlich am 26. März statt.



Tradition - Erfahrung - Mitgefühl -  in 3. Generation 
Ab sofort übernehmen wir die Bestattungen vom
Bestattungshaus W. Günther - Alles unter einem Dach
Tradition und Verantwortung verpflichtet

Sie erreichen uns unter 0551/29349963

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungen.com

NEUE ADRESSE!
Pfalz-Grona-Breite 86 - 37081 Göttingen

Tel.: 05 51 / 50 48 30
24 Stunden dienstbereit
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Elliehausen
02.12.. Herta Marten 92 J.
03.12. Bruno Rosenhagen 75 J.
12.12. Edeltraud Christmann 87 J.
12.12. Hermann Miller 76 J.
13.12. Bernd Kaunath 72 J.
16.12. Helmut Barth 70 J.
18.12. Ingrid Bollmus 85 J.
18.12. Ursula Dallmeyer 78 J.
18.12. Hans-Joachim Götz 70 J.
19.12. Luzie Friedrichs 82 J.
21.12. Ingrid Draeger 81 J.
22.12. Joachim Pokatis 71 J.
23.12. Jürgen Krüger 77 J.
27.12. Hans-Jürgen Tazl 78 J.
29.12. Irene Waslowski 84 J.
31.12. Bernd Nötzel 77 J.

01.01. Erika Kutscher 80 J.
02.01. Stevan Bartos 78 J.
03.01. Kurt Friedrichs 86 J.
05.01. Helga Ahlborn 76 J.
10.01. Gertrud Henne 76 J.
14.01. Lothar Ohm-Schrader 73 J.
15.01. Edith Schwalbe 84 J.
15.01. Gerlinde Neumann 70 J.
15.01. Marita

Sowade-Heiligenstadt 70 J.
18.01. Renate Mehrhold 77 J.
19.01. Lisa Ohm-Schrader 91 J.
20.01. Bärbel Ahlborn 83 J.
23.01. Horst Pahl 76 J.
25.01. Heinrich Ludwig 82 J.
25.01. Rebecca Bernhardt 73 J.

26.01. Karl-Heinz Apel 81 J.
27.01. Udo Blum 76 J.
28.01. Leontine Reinecke 84 J.

02.02. Erich Ahlborn 85 J.
02.02. Christina Sattler 72 J.
04.02. Heidrun Kiewning 74 J.
04.02. Dr. Harald Wiedemann 70 J.
05.02. Jürgen Knaak 83 J.
09.02. Gerda Kellner 93 J.
10.02. Mechthild Ahlborn 84 J.
11.02. Reinhard Schrödter 81 J.
12.02. Hans-Joachim Lach 84 J.
14.02. Änne Ahlbrecht 84 J.
15.02. Elsa Ahlbrecht 94 J.
15.02. Erika

von dem Knesebeck 78 J.
18.02. Fritz-Joachim Klatt 87 J.
18.02. Norbert Falkenberg 82 J.
19.02. Werner Buss 72 J.
20.02. Eckhard Kluckow 85 J.
21.02. Ursula Apel 81 J.
23.02. Gerda Kalusche 87 J.
27.02. Anneliese Kunzke 70 J.
28.02. Gisela Blum 73 J.
29.02. Dr. Elfriede Laube 83 J.

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern herzlich und wünschen alles
Gute. Bleiben Sie gesund, fröhlich und behütet unter Gottes Segen.
Hinweis: Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Namen und das Alter jedes
Gemeindegliedes, welches 70 Jahre oder älter wird.Wenn Sie das nicht wünschen, melden
Sie sich bitte bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro bei Frau Hölscher oder beim
Redaktionsteam. Vielen Dank!

Esebeck
01.12. Willi Gaißmaier 79 J.
14.12. Edith Voigt 79 J.
18.12. Rositta Teuteberg 83 J.
20.12. Manfred Kreitz 72 J.
24.12. Ingrid Friedrichs 83 J.
25.12. Herbert Schünemann 74 J.
26.12. Ruth Hartmann 92 J.
27.12. Harald Boettcher 88 J.

01.01. Klaus Luther 79 J.
06.01. Fritz Kerl 86 J.

06.01. Christa Osseforth 72 J.
10.01. Helga Uhlendorf 83 J.
10.01. Wolfgang Voigt 74 J.
15.01. Elvira Günther 84 J.
18.01. Karlheinz Stehr 76 J.
30.01. Karin Weitemeier 73 J.

05.02. Else Kerl 85 J.
09.02. Berthold Schulz 80 J.
23.02. Ingeborg Beinhorn 84 J.

Beate Bock, langjähriges Kirchenvor-
standsmitglied aus Esebeck, Mitglied
des Redaktionsteams und Aktive im
einfach.gottesdienst.team hat sich auf
den Weg gemacht. Nach einer
mehrmonatigen Ausbildung zur

ehrenamtlichen Seelsorgerin, ist die
engagierte und lebenskluge Frau nun
bereit mit der Praxisphase zu begin-
nen. Sie unterstützt Pastorin Franziska
Albrecht bei den vielfältigen seelsor-
gerlichen Anfragen. Sobald Beate Bock
ihre Ausbildung abgeschlossen hat
(wahrscheinlich Mai 2023), werden wir
sie feierlich in dieses besondere
Ehrenamt einführen. Ich bin dankbar
für Beate Bocks Bereitschaft zu unter-
stützen und für ihre zugewandte,
vertrauliche, seelsorgerliche Gesprä-
chsführung mit Fingerspitzengefühl.

Pastorin Franziska Albrecht

Ein neues Gesicht für die Seelsorge



 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

Trauer ist
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prägend
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in Kooperation mitwww.bestattungshaus-schneckenberger.de

NEU Bovenden-Lenglern

05593 / 9377437
Graseweg 18

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Göttinger Str. 19

neben der Bäckerei Tuchtfeld

    Andrea Pietsch, Wellweg 12, Elliehausen, Tel.:0551/3072187 

- Kosmetische Gesichtsbehandlungen 

- Naturnagelmaniküre, Nagelmodellagen 

- Enthaarungen 

- Wimpernwelle, Wimpernlifting, Browlifting 

- und vieles mehr…….. 

www. .de 
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Getauft wurden:
26. August Theodor Alexander Albrecht
Jesaja 40,31: „Die auf den HERRN harren kriegen neue Kraft, dass
sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt
werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.“

4. September Eliah Koukiotis
Psalm 212,7: „Der Herr behüte dich vor allem Bösen. Er wacht
gewiss über dein Leben.“

Karlo Koukiotis
Psalm 91,11: „Denn er befiehlt seinen Engeln dich zu behüten auf
all deinen Wegen.“

25. September Sophia Vogt
2. Timotheus 1,7: „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der
Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“

Malea Jerzzynski
Apg. 18, 9b-10a: „Fürchte dich nicht, sondern rede und schweige
nicht! Denn ich bin mit dir, und niemand soll sich unterstehen, dir zu
schaden.“

Josephin Sattler
Psalm 119,105: „DeinWort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf
meinemWege.“

Sophie Sattler
Psalm 145,14: „Der Herr hält dich, wenn du fällst und richtet dich
wieder auf.“

30. Oktober Paul Kästner
Johannes 14, 27a: „Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich
euch.“

Wir mussten uns verabschieden:
Am 11. September verstarb unsere Schwester Erika Denecke, geb
Dieber im Alter von 88 Jahren. Sie wurde am 23. September auf dem
Friedhof Elliehausen kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter
demGeleitwort aus Johannes 16,22: „Ihr habt nun Traurigkeit; aber ich
will euch wiedersehen, und euer Herz soll sich freuen, und eure
Freude soll niemand von euch nehmen.“

Am 9. September verstarb unser Bruder Günter Penning im Alter von
87 Jahren. Er wurde am 30. September auf dem Friedhof Elliehausen
kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter dem Geleitwort
1. Korinther 13,13: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“

Am 9. Oktober verstarb unsere Schwester Christel Beckmann, geb
Blech im Alter von 74 Jahren. Sie wurde am 28. Oktober auf dem
Friedhof Elliehausen kirchlich beigesetzt. Die Trauerfeier stand unter
dem Geleitwort aus 1. Mose 24,56: „ Haltet mich nicht auf, denn der
Herr hat Gnade zu meiner Reise gegeben,.“

Gott ruft uns alle ins Leben; Gott leitet und führt uns auf allen Wegen.
Gott begleitet uns im Sterben und verheißt uns ein neues Sein an
seiner Seite. In Trauer sind wir mit denen verbunden, die einen lieben
Menschen verloren haben. Gottes Segen begleite und bewahre uns
allezeit. Amen
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Besuchsdienst
Mittwoch, 15. Februar 15 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Heidi Fest (0551 6338809)

Musikalische Orgelandachten mit Dr. Gerd Bergemann
Wir bitten um Verständnis, dass die Orgeldandachten von Dezember
2022 bis Februar 2023 pausieren.
Kontakt: Dr. Gerd Bergemann (gebergemann@web.de)

Kirchenchor unter der Leitung von Ditmar Wiederhold
Jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr Kirche Elliehausen

oder Kirche Esebeck
Wer Freude an Musik hat, ist jederzeit herzlich eingeladen.
Kontakt: Ditmar Wiederhold (0551 86168)

Kirchenvorstandssitzungen
Die Kirchenvorstandssitzungen finden am Mittwoch, 18. Januar, und
Mittwoch, 22. Februar, jeweils um 19.30 Uhr im Obergeschoß des
Gemeindehauses Elliehausen statt. Bitte informieren Sie sich bei der
Vorsitzenden (falls sich Zeit und Ort ändern sollten) und melden Sie
sich an. Vielen Dank!
Kontakt: Vorsitzende Sandra Sohnrey (0551 631828)

Gesprächskreis Glauben
Montag, 12. Dezember 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 23. Januar 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 13. Februar 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Almut Luther (0551 64152) und Pastorin Franziska Albrecht
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Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Email: franziska.albrecht@evlka.de

Gemeindebüro Sekretärin: Martina Hölscher
Orthwiesen 1, 37079 Göttingen Tel: 0551 61655 Fax: 0551 5053912
Internet: elliehausen.wir-e.de Email: kg.elliehausen@evlka.de
Sprechzeiten: Montag 8.30-10.00 Uhr, Mittwoch 17.00-18.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Küsterin Elliehausen vakant
Küsterin Esebeck Martina Hölscher Tel: 0551 82083820
Organist Michael Rupprecht-Null
Organistin Simone Wunsch Tel: 0551 28044179
Kirchenchorleiter Ditmar Wiederhold Tel: 0551 96168
Friedhofspfleger Mario Teuteberg

Ev. Kita Elliehausen Leitung: Cosima Lavarino-Schelper
Südring 8, 37079 Göttingen Tel. 0551 61552
Internet: ev-kita-elliehausen.wir-e.de Email: kita.elliehausen@evlka.de

Kirchenvorstand
Vorsitzende Sandra Sohnrey Tel: 0551 631828
Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Beate Bock Tel: 0551 66062
Heidi Fest Tel: 0551 6338809
Michael Marx Tel: 0551 631684
Lothar Ohm-Schrader mobil: 0171 7372776

Kostenlose Telefonnummern
Telefonseelsorge Tel: 0800 111 0110
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche Tel: 116 111
Elternsorgentelefon Tel: 0800 111 0550
Hilfe bei sexueller Gewalt Tel: 0800 22 55 530


